
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dietmar Friedhoff, Ulrich Oehme, 
Markus Frohnmaier und der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/25239 –

Deutsche Entwicklungszusammenarbeit mit der Demokratischen Republik Kongo
– Versorgungslage der Bevölkerung in den Sektoren Wasser, Nahrung und
Energie

1. Hat die Bundesregierung aus ihrer Entwicklungszusammenarbeit Kennt-
nisse über die Trinkwasservorräte sowie den Versorgungsgrad der Bevöl-
kerung mit Trinkwasser in der Demokratischen Republik Kongo zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt, und wenn ja, welche?

2. Wie werden sich nach Einschätzung der Bundesregierung, unter Berück-
sichtigung einer langfristig definierten Entwicklungszusammenarbeit und 
der damit verbundenen notwendigen Voraussetzungen (Theorie des Wan-
dels), die Trinkwasservorräte sowie der Versorgungsgrad der Bevölkerung 
mit Trinkwasser in der Demokratischen Republik Kongo bis zu den Jahren 
2030, 2040, 2050 bei gleichbleibender demographischer Entwicklung ent-
wickeln?

a) Welche endogenen Ursachen sind nach Einschätzung der Bundesregie-
rung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

b) Welche exogenen Ursachen sind nach Einschätzung der Bundesregie-
rung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

Die Fragen 1 bis 2b werden gemeinsam beantwortet.
Die Demokratische Republik Kongo verfügt über die größten Wasserressourcen 
des afrikanischen Kontinents. Dies beinhaltet auch 50 Prozent des Oberflächen-
wassers, das überwiegend vom Kongo-Fluss gespeist wird, der das Land von 
der Quelle bis zur Mündung durchläuft. Allerdings sind diese Ressourcen der-
zeit noch unzureichend zur Trinkwassernutzung erschlossen, insbesondere in 
ländlichen Gebieten. Das Land leidet zudem aufgrund der unterschiedlichen 
Distanz zu Oberflächenwasserressourcen, aber auch wegen der regional unter-
schiedlichen Grundwasserressourcen, unter lokalen Unterschieden bezüglich 
der Verfügbarkeit der Wasserressourcen.
Gemäß der Angaben von UNICEF/WHO hatten 2017 nur 43 Prozent der Be-
völkerung der Demokratischen Republik Kongo Zugang zu einer ausreichenden 
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Trinkwasserversorgung, wobei die Versorgung in den Städten (69 Prozent) 
deutlich besser als in ländlichen Gebieten (23 Prozent) war.
Die Regierung der Demokratischen Republik Kongo sieht in ihrem aktuellen 
sektoralen Landesprogramm Wasser, Hygienemaßnahmen und Abwasser für 
2030 eine Verbesserung des Zugangs zur (ausreichenden) Wasserversorgung 
auf 80 Prozent der Bevölkerung in den Städten und 60 Prozent der Bevölke-
rung in den ländlichen Gebieten vor. Aufgrund des hohen Bevölkerungswachs-
tums, besonders in den schnell wachsenden Stadtrandbereichen, stellt die Er-
richtung und Aufrechterhaltung einer angemessenen Wasserversorgung eine 
große Herausforderung dar.
Die zukünftige weitere Verbesserung der Wasserversorgung in den Städten wird 
insbesondere abhängig sein vom Erfolg der von der kongolesischen Regierung 
eingeleiteten Dezentralisierung der Verantwortung, der Restrukturierung des 
nationalen öffentlichen Wasserversorgungsunternehmens sowie der Mobilisie-
rung des Privatsektors für den Betrieb von Wasserversorgungsanlagen.

c) Mit welchen Maßnahmen unterstützt die Bundesregierung die aufge-
zeigte Entwicklung (bitte nach Projekten und Programmen der staat-
lichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit, Projekt-
nummer, Laufzeit, Finanzierungsvolumen, konkreter Ober- und Unter-
zielsetzung sowie Durchführungsorganisation bzw. Träger aufschlüs-
seln)?

Für die Antwort wird auf die Anlage verwiesen. Die Zielsetzungen der geför-
derten Maßnahmen ergeben sich in der Regel aus dem jeweiligen Projekttitel, 
worauf verwiesen wird. Des Weiteren enthält die deutsche Meldung der öffent-
lichen Entwicklungszusammenarbeit (Official Development Assistance – 
ODA) an den Entwicklungsausschuss der Organisation für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung (https://stats.oecd.org/Index.aspx?DataSet-Cod
e=crs1) zusätzliche Informationen zum Zweck und zu der Zielsetzung der je-
weiligen Vorhaben. Die ODA-Daten liegen bis einschließlich 2019 vor. Eine 
darüber hinausgehende systematische Erfassung bzgl. „Ober- und Unterzielset-
zung“ für die Vorhaben zivilgesellschaftlicher Organisationen (private Träger, 
Sozialstrukturträger, politische Stiftungen, Kirchen) erfolgt nicht, so dass in 
diesen Fällen keine entsprechende Darstellung im Detail erfolgt.
Hinsichtlich der Angabe der Projektnummer der Vorhaben wird auf die Vorbe-
merkung der Bundesregierung in der Antwort auf die Kleine Anfrage der Frak-
tion der AfD auf Bundestagsdrucksache 19/16828 verwiesen.

3. Hat die Bundesregierung Kenntnisse über die gegenwärtige Ernährungs-
situation der Bevölkerung in der Demokratischen Republik Kongo, und 
wenn ja, welche?

4. Wie wird sich nach Einschätzung bzw. Bewertung der Bundesregierung, 
unter Berücksichtigung einer langfristig definierten Entwicklungszusam-
menarbeit und den damit verbundenen notwendigen Voraussetzungen 
(Theorie des Wandels), die Ernährungssituation in der Demokratischen 
Republik Kongo bis zu den Jahren 2030, 2040, 2050 bei gleichbleibender 
demographischer Entwicklung entwickeln?

a) Welche endogenen Ursachen sind nach Einschätzung der Bundesregie-
rung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

b) Welche exogenen Ursachen sind nach Einschätzung der Bundesregie-
rung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

Die Fragen 3 bis 4b werden gemeinsam beantwortet.
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In der Demokratischen Republik Kongo leben nach Angaben des Welternäh-
rungsprogramms 21,8 Millionen Menschen ohne gesicherten Zugang zu Ernäh-
rung. Darunter befinden sich etwa 5 Millionen Kinder und schwangere bzw. 
stillende Frauen. Der Welthungerindex stuft die Situation in der Demokrati-
schen Republik Kongo als „sehr ernst“ ein.
Die Ernährungskrise wird vor allem durch langjährige, andauernde Konflikte, 
insbesondere in den östlichen Landesteilen, Krankheitsausbrüche und mangel-
hafte Infrastruktur verstärkt. Unter Binnenvertriebenen befindet sich eine hohe 
Anzahl an Personen, die unter Nahrungsmittelunsicherheit leiden. Die zugrun-
deliegenden Ursachen der anhaltenden Konflikte sind mannigfaltig und kom-
plex, können aber u. a. auf den umkämpften Zugang zu Ressourcen und Strei-
tigkeiten um Landnutzungsrechte zurückgeführt werden. Hinzu kommen z.T. 
auch historisch bedingte ethnische Spannungen, sowie national- und regional-
politische Interessen und eine fehlende, bzw. bislang nicht erfolgreiche natio-
nale Strategie zur Verbesserung der Ernährungssituation.
Aber auch die durch die COVID-19-Pandemie akzentuierte wirtschaftliche 
Krise und Naturkatastrophen, insbesondere extreme Niederschläge und Über-
flutungen wie in Süd-Kivu, Tanganjika, Haut-Katanga und Haut-Lomami, 
trugen und tragen zu der desolaten Ernährungslage bei. Zudem erhöht auch das 
hohe Bevölkerungswachstum in ländlichen Regionen den Druck auf verfügbare 
Flächen.
Grundsätzlich verfügt die Demokratische Republik Kongo mit einer Fläche von 
2,3 Millionen km2, weite Teile davon mit fruchtbaren Böden, über gute öko-
logische Voraussetzungen, ihre Bevölkerung ausreichend zu ernähren. Für die 
Zukunft wird entscheidend sein, ob es gelingt, den in den jeweiligen Provinzen 
bestehenden Herausforderungen durch holistische Ansätze und unter Einbezie-
hung aller relevanten Akteure erfolgreich zu begegnen.

c) Mit welchen Maßnahmen unterstützt die Bundesregierung die aufge-
zeigte Entwicklung (bitte nach Projekten und Programmen der staat-
lichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit, Projekt-
nummer, Laufzeit, Finanzierungsvolumen, konkreter Ober- und Unter-
zielsetzung sowie Durchführungsorganisation bzw. Träger aufschlüs-
seln)?

Auf die Anlage sowie auf die Antwort zu Frage 2c wird verwiesen.

5. Hat die Bundesregierung Kenntnisse über die gegenwärtige Energieversor-
gung der Bevölkerung sowie die Energieversorgung der Wirtschaft in der 
Demokratischen Republik Kongo, und wenn ja, welche?

6. Wie wird sich nach Einschätzung der Bundesregierung, unter Berücksich-
tigung einer langfristig definierten Entwicklungszusammenarbeit und den 
damit verbundenen notwendigen Voraussetzungen (Theorie des Wandels), 
die Energieversorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft in der Demo-
kratischen Republik Kongo bis zu den Jahren 2030, 2040, 2050 bei gleich-
bleibender demographischer Entwicklung entwickeln?

a) Welche endogenen Ursachen sind nach Einschätzung der Bundesregie-
rung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

b) Welche exogenen Ursachen sind nach Einschätzung bzw. Bewertung 
der Bundesregierung für die aufgezeigte Entwicklung ursächlich?

Die Fragen 5 bis 6b werden gemeinsam beantwortet.
Im Bereich der Stromversorgung ist die Demokratische Republik Kongo eines 
der wenigen Länder der Welt, die ihren Strom bisher nahezu ausschließlich aus 
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erneuerbaren Quellen erzeugen. Der überwiegende Teil stammt aus Wasser-
kraftwerken, etwa ein Drittel aus Solarenergie. Heute haben etwa 17 Prozent 
der Bevölkerung der Demokratischen Republik Kongo Zugang zu Strom, Da-
mit hat die Demokratische Republik Kongo die drittgrößte Bevölkerung der 
Welt ohne Zugang zu Elektrizität.
Der Großteil der Stromkunden lebt in urbanen Gebieten, in der Peripherie sind 
die Zahlen deutlich geringer. Weite Teile des Landes verfügen über keinerlei 
öffentliche Stromversorgung. Gründe für die unzureichende Versorgung, bzw. 
Nutzung des Potentials sind neben der seit Jahren instabilen politischen Lage 
des Landes fehlende Finanzmittel für die erforderlichen Investitionen, darunter 
auch im Netzausbau. Darüber hinaus dominieren im Energiesektor unklare 
institutionelle Zuständigkeiten, deren überfällige Reformen nur langsam voran-
schreiten. Die Nationale Energiestrategie hat das ambitionierte Ziel, den Zu-
gang der Bevölkerung zur Stromversorgung bis 2030 auf 100 Prozent zu er-
höhen, was sich jedoch bei gleichbleibendem Tempo als kaum realisierbar 
erweist.

c) Mit welchen Maßnahmen unterstützt die Bundesregierung die aufge-
zeigte Entwicklung (bitte nach Projekten und Programmen der staatli-
chen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit, Projektnum-
mer, Laufzeit, Finanzierungsvolumen, konkreter Ober- und Unterziel-
setzung sowie Durchführungsorganisation bzw. Träger aufschlüsseln)?

Auf die Anlage sowie auf die Antwort zu Frage 2c wird verwiesen.
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